Driennik urzedowy. 


iR LIND FD — 


M3T. 


Kraköw dnia 15 Lutego. 


1867. 


siecznie 75 kr. — Prenumerata odbiera sig w biurze administracyjnsm 
Dziennika urzedowego w gmachu komisyi Namiestnietwa w rynku glö. 
urzgdach powiatowych. 


wnym Nr, 28 i we wszystkich c. k. 


oOogloszenia,. 


8. 3599. Edict. (145. 1-3) 


Vom k. k. Bezirksamte als Gericht in Debica wird hiemit bekannt 
emacht, daß zur Hereinbringung der mittelſt Urtheils des beſtandenen 
uſtizamtes Debica vom 18. Mai 1840 3. 40 von Anton Edlen von 

Schmidt gegen die Erben nach Wolf Widerspann erſiegten Forderung 

von 2500 fl. ſammt 4% vom 16 Mai 1837 laufenden Zinſen, dann den 

mit 44 fl. gemäßigten Gerichts⸗ und den mit 27 fl. 47 kr. bereits zu ⸗ 
geſprochenen Executionskoſten, jo wie den zuerkannten weiteren Exe⸗ 
eutionskoſten pr. 9 fl. 36 kr. die executive Feilbiethung der den Erben 
nach Wolf Widerspann gehörigen sub Nr 93/170 in Debica gelegenen 
ealität unter den im Protokoll vom 3. Juni 1866 Z. 1664 feſtgeſtellten 
leichternden Feilbiethungsbedingungen bewilligt und dieſe Realität in 
nem Termine und zwar am 19. März 1867 um 9 Uhr Bor 
ittags h. g. auch unter dem Schätzungswerte von 2027 fl 50 kr. 


W. verkauft. 
Vom k. k. Bezirks⸗Gerichte. 


8 N Debica, den 1. December 1866. 


— — Te 


L 1549. Ed ykt (144. 1-3) 
D. k. Sad krajowy wzywa niniejszöm na skutek prosby p. Teodora 
Kieleckiego dnia 28 stycznia 1867 do J. 1549 wniesionej, posiadacza 


wekslu ddto Kraköw 12 lipca 1865 przez Abrahama Mandelbauma 


na rzecz Teodora Kieleckiego wystawionego, na sumg 450 zir. w. a., 
platnego za szes€ miesigcy od daty wystawienia, t. j. w dniu 12 sty- 
cznia 1866 i zagubionego; aby rzeczony weksel w zakresie dni 45 
c. k. Sadowi krajowemu w Krakowie przediozyl, w przeciwnym bo- 
wiem razie po uplywie powyzszego terminu weksel ten za umorzony 
uznanym zostanie. 

Krakow, dnia 5 lutego 1867, 


— 


(143. 1-3) 


Ediet. 
5 Vom k. k. Krakauer Landesgerichte werden über Anſuchen der k. k. 
Bukowina’er Finanz » Procuratur die Inhaber der auf den Namen des 
Fortunat Racieski lautenden Grundentlaſtungs⸗Schuldverſchreibung des 
Krakauer Verwaltungsgebietes Nr. 5677 über 1000 fl. mit 15 Coupons, 
von denen der erſte am 1. November 1866, der letzte am 1. November 
1873 fällig ift, aufgefordert, ihre diesbezüglichen Anſprüche um fo fiche- 
rer anzumelden, als dieſe Obligation von Verlauf von drei Jahren vom 
Verfallstage des letzten auf Diele Obligation hinausgegebenen Intereſſen⸗ 
Coupons, oder im Falle der früher eingetretenen Verloſung binnen 
Einem Jahre, ſechs Wochen und drei Tagen von dem nach Maßgabe 
der Ziebung eintretenden Zahlungstage an gerechnet, der am 1. Novem- 
der 1866 fällig gewordene Intereſſeneoupons nach Verlauf von Einem 
Jahre, ſechs Wochen und drei Tagen vom Tage der Einſchaltung des 
bezüglichen Edictes in die Landeszeitung, endlich die weiteren Coupons 
nach Verlauf von Einem Jahre, ſechs Wochen und drei Tagen vom 
Verfallstage eines jeden Coupons an gerechnet, wenn indeſſen Niemand 
einen Anſpruch erhoben, oder die Coupons bei der Caſſe behoben hätte, 
für amortiſirt erklärt werden. 
Krakau am 29. Jänner 1867. 


3. 811. 


L. 4719. Obwieszezenie. (140. 1-3) 
C. k. Urzad powiatowy jako Sad w Chrzanowie zawiadamia ni- 
niejszem, ze celem zaspokojenia pretensyi egzekwenta Jaköba Sonen- 
scheina w kwocie 16 ir. 25 kr. wraz 2 kosztami sgdowemi w kwocie 
1 Zlr. 50 kr., 3 zlr. 2 ½ kr, 1 zlr. 23 kr, 5 zir. 96 kr. i 5 lr. 87 kr. 
w. a., tudzie za niniejsze podanie 1 ztr. 84 kr. w. a. przyzuanemi, 
rzymusowa sprzeda2 realnosci pod J. 134 w Plazie poto2onej na dniu 20 
ipca 1866 do 1.2772 opisane) i oszacowandj, na dniu 15 marca, 
29 marca i 12 kwietnia 1867 ka2dg razg o godzinie 10 
zrana w Plazie sig odbedzie 
O tem zawiadamia sig cheé kupienia majgeych z t6m dotoZeniem, 
ze che kupienia majgcy wadyum W kwocie 23 zir, 3 kr. w. a. przed 
rozpoczeciem licytacyi do rgk komiserza sadowego ziozy6 majg, 
gdy& w przeciwnym razie do licytacyi dopuszczeni nie bedg; za ceng 


wywolania. cena szacunkowa stanowié bedzie; ze zlo2one wadyum 


= en * 


kupicielowi wrachowane do ceny kupna, za$ innym licytujgcym po 
skonczongj licytacyi zwröcone napowröt zostanie; de przy pierwszych 
dwöch terminach wspomniona realnosé tylko za ceng szacunkowg 
lub wy26j takowéj, przy ostatnim i ni26j takowéj sprzedang zostanie. 
Z c. k. Sadu powiatowego. 
Chrzandw, dnia. 20 grudnia 1866. 


— — 


Nr. 242. Edi et. (189. 1-3) 


Vom k. k. ſtädtiſch delegirten Bezirksgerichte in Krakau wird bekannt 
emacht, daß am 27 Juni 1865 h. o. der k. k. Finanzwachreſpieient 
5 W ohne Hinterlaſſung einer letztwilligen Anordnung ge⸗ 
torben ſei. 5 

Da dieſem Gerichte unbekannt iſt, ob und welchen Perſonen auf 
feine Verlaſſenſchaft ein Erbrecht zuſtehe, jo werden alle Diejenigen, 
welche hierauf auf was immer für einem Rechtsgrunde Anſpruch zu 
machen gedenken, aufgefordert ihr Erbrecht binnen Einem Jahre von 
dem unten geſetzten Tage gerechnet, bei dieſem Gerichte anzumelden und 
unter Ausweitung ihres Erbrechtes ihre Erbserklärung anzubringen, wi⸗ 
drigenfalls die Verlaſſenſchaft, für welche inzwiſchen Herr Advokat Dr. 
Rosenblatt als Verlaſſenſchaftscurator beſtellt worden iſt, mit jenen, die 
ſich werden erbserklärt und ihren Erbrechtstitel ausgewieſen haben, ver 
N K der nicht angetretene Theil der Verlaſſenſchaft aber, oder wenn 
ich Niemand erbserklärt hätte, die ganze Verlaſſenſchaft vom Staate als 
erblos eingezogen würde. a 

Krakau, am 3). Jänner 1867. 


Nr. 248. Edict. (125. 3) 


Vom Krakau'er k. k. ſtädtiſch delegirten Bezirksgerichte wird dem, 
dem Wohnorte nach unbekannten Adolph Gerstmann mittelft gegenwär⸗ 
tigen Edietes bekannt gemacht, daß ihm Advocat Dr, Zucker mit Sub⸗ 
ſtituirung des Advocaten Dr. Witski zum Curator zum Zwecke der Zus 
ſtellung des in Sachen Iſrael Gleitzmann wider Adolph Gerstmann 
pto. 37 fl. öſtr. W. erfloſſenen h. g. Urtheils vom 15. November 1866 
3. 15929 beſtellt wurde, und daß dieſes Urtheil demſelben gleichzeitig 
zugeſtellt wird. 8 

Krakau am 12. Jänner 1867. 


——Ü—ͤ——— % — —— A&œbʃ—— — —— 


Nr. 1468. on car (137. 2-3) 


Poſtexpedientensſtelle bei der neu zuerrichtenden Poſtexpedizion in 
Maniow gegen Vertrag und 200 fl. Kauzion. 

Dieſelbe wird fi mit dem Briefpoft- und Staffettendienſte fo wie 
mit der poſtämtlichen Behandlung von Geld und ſonſtigen Wertſendun⸗ 
gen befaſſen und ihre Poſtverbindung mittelſt 4 mal. wöchentlichen Bo» 
tenfahrten von Maniow einerſeits nach Neumarkt, anderſeits nach Kro- 
scienko und Altendorf erhalten. d 

Bezüge des l enn 

Beſtallung 5 
25 fl. Amtspauſchale jährlich 
und ein Jahresbotenpauſchale von Dreihundertzwanzig (320) Gulden 
für die dem Poſtexpedienten überlaſſenen Beförderung der 4 mal. woͤcht. 
Botenfahrten zwiſchen Maniow und Neumarkt. 

Bewerber um dieſe Poſtexpedientensſtelle haben ihre Geſuche unter 
dokumentirter Nachweiſung ihres Alters, Vermögens, der bisherigen 
Beſchäftigung und Vertrauungswürdigkeit und zwar inſofern ſie bereits 
in offentlichen Dienſten ſtehen, im Wege ihrer vorgeſetzten, ſonſt aber im 
Wege der zuftändigen politiſchen Behörde binnen 3 Wochen bei der 
Post. Otertiton in Lemberg einzubringen. 

Lemberg, den 5. Februar 1867. 


3. 3829. Edict. (142. 2-3) 


Durch dieſes Ediet bringt das k. k. Bezirksamt als Gericht in Neu- 
markt zur allgemeinen Kenntniß, daß zufolge der Zuſchrift des k. k. 
Krakauer Landesgerichtes vom 27. Auguſt d. J. 3. 15047 zur executiven 
Veräußerung, von 200 Klaftern weichen Brennholzes, den herrſchaftlichen 


— 146 — 
Eheleuten Eleutor und Antonia Krobickie gehörig und zur Deckung der 3. Zum Ausrufspreiſe wird der erhobene Schätzungswerth einer Klaf⸗ 
Wechſel⸗Forderung von 960 fl. öſtr. W. |. N.⸗G. dem Kläger Fiſchel ter mit 3 fl. 20 kr. öfte. W. angenommen. 
Goldberg ſchuldig, zwei Tagfahrten auf den 14. März und 17. April 4. Nach erlegtem Kaufſchillinge wird die erftandene Partie dem Er 
1867 jedesmal um 10 Uhr Vormittags beſtimmt worden ſind. ſteher ſogleich übergeben. N a 


Dieſe Veräußerung findet in Harklowa, im Walde Bor genannt, 5. Am erſten Veräußerungstermine wird ſolches nicht unter dem 
unter folgenden Bedingungen ſtatt?: m = 18 beſagten Schägungswerthe, dagegen bei dem zweiten Termine um 
1. Dieſes Holz wird entweder im Ganzen oder in einzelnen Klaftern jeden Preis, ſoͤmit auch unter dem Schätzungswerthe hintangegeben 

verkauft nach dem Antrage der Kaufluſigen⸗ b werden. 
2. Es wird nur gegen Baarzahlung, welche ſogleich an die Veräu⸗ Vom k. k. Bezirksamte. 
ßerungs⸗Commiſſion zu erlegen iſt, verkauft. Neumarkt am 16. December 1866. 


ne Ogioszenia prywatne. 
u 


1 


Das in ſo kurzer Zeit in der ganzen Monarchie wegen der außerordentlichen Billigkeit, der ſoliden und reellen Bedienung bei einem hohen Adel 
und geehrten Publikum anerkannte neueröffnete 


‚KLEIDER-MAGAZIN 


des 
TCT a 
in Wien, N 3 


er l x f A 5 N 
Stadt, Nothenthurmſtraße Nr. 3, 1. Stock, gegenüber dem ersbiihöflihen Palais, Ecke des Stephansplatzes. 
N empfiehlt die feinſten und modernften Herrenkleider zu den allerbilligſten Preiſen. 


Ein eleganter Ball Anzug, 
ſchwarzer Salonrock oder Frack, ſchwarze Hoſen und Gilet, 24 fl. 50 kr. 
Ferner: 


Reiſe⸗Guba von Loden H von 00 Shlafrödes 4.4 ee gr e . Son bie t 8 


fl. 8 bis fl 
Frühſahrröcke e von fl. 6 bis fl. 28 Ganze Anzüge von fl. 10 bis fl. 24 
r . nne . . at Harfe 
Winterröcke von fl. 6 bis fl. 50 Fracks und Gehröckee von fl. 14 bis fl. 28 
Kater ee. NUR, g e. den 86 | 


is fl. 80 | Priefterröden > ou sn sale von fl. 18 bis fl. 28 
ebe m RE 28] eee eee 
Beſtellungen aus den Provinzen werden unter Garantie auf das Reellſte prompt ausgeführt und Kleider, die nicht beſtens paſſen, 
bei frankirter Retourſendung umgetauſcht oder hierfür der berechnete Betrag bar rückvergütet. 1 


von fl. 2½ bis fl. 8 


| 1 
* Stoffmuſter werden auf Verlangen gratis eingeſendet. — Auch werden alte Kleider gegen neue umgetauſcht und ſind übertragene 
Kleider ſtets ſehr billig zu haben. ö a a i 8 
. Für den Fafching mache ich auf meine Kleider⸗Leihanſtalt zu den billigſten Bedingungen beſonders aufmerkjam. - (28. 1424) B 
en g b f 5 1 ö 8-1 gi 3 381 El 
* 1 . 5 5 "25 . ae ä : ET AN 
3 " 2 1 . 4 
HKursa gieldy wiedenskiej * A urs krakowski ei ne | 
4 dnia 13 Lutego. yes 3 a z dnia 14, lutego. 1 4 
placg Zadajg 0 5 placg 2gdajg | * 4 ö Agdajg placg 
Posyezka narod 59 .... 71.20 71.30 Po£yezki loteryjne: Srebro.pol:; at; 28.100 Bif-sninäute made us 118 111 
Metaliki 55 na w. a.. . . 61.20 61.400 Losy pozyezk. 2 r. 1839 . 145.— 146.— „ nowe obr. za 100 lr... 121 417. 
Metaliki 5 na m. k.... 63.— 63.50 „ 85 „ 1854. 80.50 81.— | Listy zastawue polskie bez kuponöw mp 761 74} 
Oblig. ind. 59 niz. Austr. 86.50 87.50 „ 1 „ 1860 . 93.75 94.25 Banknoty polskie za 100 ziir. 394 384 
Be „ 55 wy2.Austr. 8850 89 500 „ 8 „ 1864. 83.50 83.75 Ruble rosyjskie za 100 rr. Mn 168 
„ „ „ ezeskie . 90. 91. „ Como- Rente . . 18.— 18.50 | Talary pruskie za 100 falar www.. 190 187 
15 „ „ morawskie 87.— —. ] „ Kredyto we 131,25 131.76 Banknoty pruskie za 150.2. . 80 78 
fr „ „ selaskie 88.— 89.— „ Zegl: par, na Dunaju 88,50, 89.50 ede nee Austr. ee 126 125 
„ „ „ styryjskie. 86.50 87.—] „ U miasta Tryestu . . . 115. — —.— Dukat W”a nrg 6 5 5 90 
4 „ „ wegierskie 72.50 73.-| ,„ miasta-Budy . . 26.50 27,50 | Napoleon dor 2b 10 25 10 5 
„ „ „ galicyjskie 70.— 70.50 „ Es. Esterhazy. . . 08. 100. | Pölimperpaly rosyjsk lee 10 50 10 30 
on „ „ ‚siedmiogr.....70.= 70.50 „ Ks, Sam 30.50 31.50 | Listy zastawne galicyjskie nowe 2 kuponamimi 76 50 75 50 
% 0 BO | ar 4 stare „ bei 80 1279 
Pozyezka glod gal. 96.— 96.50 „ „ẽ Klar 26.— 27.— | Obligacye indemnizacyjne 2 kuponami ii 72 50 71 — 
Akeye ban bu i przem. „ hr. St. Genois ... 24.— 25.— | Akcye kolei galieyjski6j bez kuponöw i dy w. 220 — 215 — 
Banku nar. aus tr... 763.— 765.—' „ ks. Windischgräta . 18.— 19.— „ kolei IWwowsko- czerniowiekiéj 2 calg Wplatg 188 — 184 
Zakladu kredytowego . . 183.50 184,—| „ hr. Waldstein .. . . 2.50 22.50 — 5 
Banku ang -aust r. 88.60 89.—: „ . e — nt er nat 
Boden-Or, aust rtl. n aden — 12. 2 
MA pes Nerds nde, ic 4608 |, 1Kursaäbagranichne: Ti Telegrafowany kurs wiedenski. 
ragdowéj fr.- u. . . . 206.20 206 30 s miesieczne] RO, 2 dnia 13. lutego. 


” 
„ pofuduionéj . . 206 25 206,75 Amsterdam 100 zih. 451 108.— 108.— | Metaliki gg.. 61 50 Akcye banku kredytowego . , 
„ zachodniéj ces. Elz. . 14250 148. Augsburg 100 zt. nr, I. 5 107.10 107.80 „ 59 » kup. mai i listop.. 64 — Londyn 10 funtéw ssterlingöw. 
„ Galicyjskiéj .. „. . 217.50 218.50 Berlin 100 talaröw 5 —.— —.— | Poöyezka narodowa . 1 60 Srebro 5% . OR 
„ Czerniow. 2 Wpl. 809 184. — 184.50) Frankfurt a. M. 100 254} 107.20 107.40 | Losy 2 1860 r. na 500 lr. 90 10} Dukat pojedyncz j N 
” 


ozeski6j zachod . 159,50 160.— Hamburg 100 mark. | E33 985.25 95.50 | Akeye banku wiedenskiego. . 758 — 


polud.-pöhnJdgez. . 127.75 128.25| Londyn 10 funtöw 941 127.75 128.25 


Zeglugi par, ng Dunaju. , . 488,— 490.— Paryz 100 franköw 33 50.90 51.— s A 1 
Austr. Lloyd W Tryescie . 203.— 206 — Waluty: g f 2 
Austr. iom. Frog . 460.— 203.— Cesars, dukt . . 6. 8 . 5 Pociggi osobowe na kolejach Zelaznych 
n gas. 0» 260, 265.— 2 na wage... 6.3 6. 5 a vi 
Listy zastawne 1 2 korony 1 gr an E ' o 10. Osarıton roh fn Er i 
Banku nar. 53 losow. . . 90 75 91.—| Napoleondory ....... 10.25 10.27 Odchodza: 5 8 
Gplieyjekio Evo 25% . Imperyaly rosyjskie. . . 10,50 10.56 |, Yrakowa do Wiednia 7,10 rano; 8.30 po poludniu—do Warszauy i Wroclawıs 


Wegierskie 55 losow, . . 87.75 88.— Talary zwiazkowe . 189 1.90 8 rano — do Zwowa 10,30 rano; 8.30 wi 
g . a 1 — ) h ; 8.30 wieczör — do Wieliczki 11 rano, 
Boden. Cr. austr. ö) . . 102.— 108,—| 8rebro . ven ner „. 126.— 126.50 |, Wieudnia,do Krakowa 7.15 ranoz 8,30 wieczr: 1 
FN NC . z Hstral do Krakowa 11 rano, f 
Kurs Iwowski. a 2 Granicy do Szezakowy.6.30 rano; 11.27 przed poludniem; 2,15 popoludniu, ) 
z dnia 18 lutego. x » Szczakowy do Krakowa 2.51 po poludniu; 
| gotöwkg  towarem-] ze Lwow2 do Krakowa 6.10 rano; 5.20 wieczör, 


Dukat ‚bolenderski un a a'ua sum slide Ser il. madall 0% 5 97 6 4 U Prremysla do Krakowa 9 rano; 

Dükat opsarski, è . aeg 1 6 — 9 = ie lit do'.Krakowa 5.40 wieczör, 
r / t 10 60 2 Ms, do Krakowa 4 po poludniu; 

Rubel srebrny rosyjski y u... 00. le a 1 93 197 * g f \ 

„papiere Nee nee 0 mae. 171 1 73 Przychodza: ae 
b ER RIES RN RE 1 89 191 | do Krakoisa's Wiednia 9.45 rand; 745 wieczor — = Wroclawia i Warszauy , 
Polski kurant -i-pigeiozlotöwkan Hr ae — — o godzinie 9.48 rano; — 2 th ü Szezaköwy 5.21 wie cer; — 
Galjeyjskio listy zustawne za 100 lr. w. a. bez kuponöow . 75 30 76 7 ze Lwowa 2.51 po poludniu; 6.11 rano 2 Mieliorbi 6.16 wieezör, 7 

u N za 100 „ mn). „ 79 — 79 77 do ‚Przemysla.a Krakowa 443, po poludniußj, i 0 
Galieyjskie ebligacye indemnizacyjne bez kuponoFw . 70 42 7125 do Lwowa z Krakowa 8.29 raue; 8,36 wieezör; 5 g RN 
5% po2yezka narodowa » 3 ene 71 67 | do Wiednia 2 Krakowa 5.17 raue, 7.37 wieczör; 
Akcye galic, kolei Karola Ludwika „ 1 . 2218 33 221 — do pee a Krakowa' 12,10 W poludnie. 124 


„ Folei lwowsko-eerniowieckie j 188 67, 18 67 do Seozakouny » Krakowa 11.42 rane. 
Drukiem Karola Budweisera. - 70 f 


